
Dienstag, 14. März 2017 33SPORT
HALLENBIKE

Zum 15. Mal haben die Veran-
stalter des RMV „Rhöntal“ 
Poppenhausen die Schulturn-
halle in Poppenhausen zum 
Beben gebracht. 24 Teams ha-
ben in diesem Jahr 48 Stunden 
lang auf Trainingsrollen ver-
harrt und Kilometer gesam-
melt. Die jeweils acht Fahrer 
wechselten sich jede Stunde ab 
und gingen Tag und Nacht an 
ihre Grenzen. Am Ende hatten 
alle zusammen 40 271,76 Kilo-
meter zurückgelegt – ohne sich 
auch nur einen Zentimeter von 
der Stelle zu bewegen.  

Organisator Elmar Wehner 
freute sich, dass es nach 21 
Mannschaften im vergange-
nen Jahr diesmal wieder 24 
Teams waren. Eigentlich hat-
ten 25 gemeldet, doch die 
Sportler mussten der Grippe-
welle Tribut zollen. „Wir sind 
sehr zufrieden. Es findet gerade 
ein Wandel statt. Viele Fahrer, 
die lange dabei waren, hören 
auf, dafür waren diesmal sehr 
viele junge Sportler dabei. Das 
gibt einen richtigen Auf-
schwung für die kommenden 

Veranstaltungen“, sagt Weh-
ner nach dem Rennen erleich-
tert.  

Kein Wunder, denn für den 
Nachwuchs wird beim RMV ei-
niges getan. So waren beim 
Hallenbike-Junior am Sams-
tagnachmittag erneut vier 
Mannschaften dabei, die ins-
gesamt 382,06 Kilometer zu-
rücklegten. „Wir wollen das 
Hallenbike ja gerne noch ein 
paar Jahre beibehalten, des-
halb führen wir den Nach-
wuchs mit dem Kinderrennen 
heran“, sagt RMV-Vorsitzender 
Andreas Weber, der die Jüngs-
ten des Vereins kräftig  anfeuer-
te und ihnen unterstützend 
mit dem Handtuch Luft zuwe-
delte. Die Nase vorne hatten 
am Ende die „Knöarzböök 
Kids“ vor den „Gackenrhö-
nern“, den „Bobbehuisern“ 
und den „Kunstradlern“.  

Beim Gesamtsieger „Rad-
Team-Elters“ ist der Nach-
wuchs derweil schon beim 
„großen“ Hallenbike im Ein-
satz. Mit einigen jungen Fah-
rern legte die Truppe  2033,84 
Kilometer zurück, was am En-
de Platz eins bedeutete. Dahin-
ter landete „Team 200 
Puls/Radsport Reder“ auf Rang 
zwei (2022,66 Kilometer) und 
„SGO Team Schwarze Berge Bu-
ben“ (1954,33 Kilometer) auf 
Platz drei.  

Bei den Frauen setzte sich 
„Power sucht Frau“ mit 
1543,62 Kilometern durch. Die 
„Espresso Böhnchen“ schaff-
ten 1510,95 Kilometer und 
wurden Zweiter, gefolgt vom 
„SGO Team Schwarze Berge 
Mädels“, das mit 1447,90 Kilo-
meter auf Rang drei landete.  

Dabei blieb es in diesem Jahr  
lange spannend, denn die 

Teams lieferten sich ein Kopf-
an-Kopf-Rennen. „Das spricht 
für die sportliche Bedeutung 
unserer Veranstaltung. Trotz-
dem geht es den Mannschaf-
ten um den Spaß. Hier kennen 
sich fast alle untereinander“, 
sagt Wehner. Seit drei Jahren 
gibt es das so genannte Teil-
nehmergeschenk, bei dem je-
de Mannschaft einen Preis 
sponsert, der dann unter den 
Teams verlost wird. „Das 
macht allen großen Spaß. Die 
Fahrer lassen sich da richtig 
was einfallen“, berichtet Weh-
ner. Der Erlös des Hallenbikes 
kommt zudem einem guten 
Zweck zu, in diesem Jahr 
spenden die Organisato-
ren an den Verein „Das 
kunterbunte Kinder-
zelt“. 

Werbung für das 
Hallenbike-Spezial 
gab es im Vorfeld 
in der Fachzeit-
schrift „bike“. 
Der Chefre-
dakteur des 
Magazins 

kam am Wochenende sogar 
selbst vorbei und legte eine 
Stunde auf der Trainingsrolle 
zurück.  

Neben dem Besuch hatten 
sich zwei neue 

Teams unter 
die erfahre-

nen Fah-
rer ge-
mischt. 

So traten diesmal auch die ju-
gendlichen Asylbewerber aus 
Poppenhausen in die Pedale. 
„Die Idee hatten ein paar junge 
Poppenhausener, die den 
Flüchtlingen Deutschunter-
richt geben. Ich habe den Teil-
nehmern dann ein Fahrrad 
und eine Trainingsrolle hinge-
stellt, damit sie üben können“, 
erklärt Wehner, wie es zu dem 
Team kam. Als kurz vor dem 
48-Stunden-Rennen dann 
noch die passenden Radhosen 
fehlten, war Wehner wie im-
mer zur Stelle und hatte 
schnell die richtige Ausrüs-

tung besorgt. „Die haben 
sich echt super zusam-

mengerauft und das 
hier durchgezo-

gen“, freut er sich 
über das Ergeb-

nis und hofft, 
dass bei der 

16. Aufla-
ge wie-
der viele 
Teams 
dabei 
sind.

Die Sieger der Frauenwertung strahlten... ...mit den Männern um die Wette.  Fotos: Ann-Katrin Jehn, privat

Nachwuchs bringt Wandel in den Fahrerlagern

Von unserem  
Redaktionsmitglied 
ANN-KATRIN JEHN

Die Teilnehmer des  
15. Hallenbike-Spezial ha-
ben am Wochenende in 
der Schulturnhalle Pop-
penhausen 40  271,76 Ki-
lometer zurückgelegt. 
Nach 48 Stunden auf 
dem Rad standen das 
„Rad-Team-Elters“ sowie 
„Power sucht Frau“ ganz 
oben auf dem Podest.

POPPENHAUSEN  

40 271,76 Kilometer beim 15. Hallenbike-Spezial / 24 Teams fahren 48 Stunden auf der Rolle

Teams gesamt 
 1 Rad-Team-Elters  2033,84 km 
 2 Team 200 Puls  2022,66 km 
 3 Schwarze Berge Buben  1954,33 km 
 4 Bike Box 1  1932,87 km 
 5 Knöarzböök  1923,50 km 
 6 Kraftwerk  1890,54 km 
 7 MTB Bieberstein  1820,88 km 
 8 Rhöner-Bike-Express 1805,37 km 
 9 Preh Werksteam 1788,64 km 
 10 Brunnenkobolde 1744,14 km 
 11 Team KALI-Stiere  1695,75 km 
 12 Bike Box 2 1664,09 km 
 13 Die Drahteselbiker 1650,81 km 
 14 Kirmes Poppenhausen 1639,04 km 
 15 Stiftung Wadentest 1601,22 km 
 16 Genobiker  1562,12 km 
 17 Sparkasse Fulda 1544,96 km 
 18 Keng von Bobbehuise 1443,59 km 
 19 JWG-Poppenhausen 1420,73 km 
  Team Toaster 1380,48 km 
 20 Schlossgeister Bieberstein 1249,74 km  
 
Frauen 
 1 Power sucht Frau 1543,62 km 
 2 Espresso Böhnchen 1510,95 km 
 3 Schwarze Berge Mädels 1447,90 km 
 
Junioren 
 1 Knöarzböök Kids 98,46 km 
 2 Gackenrhöner 98,04 km 
 3 Bobbehuiser 93,45 km 
 4 Kunstradler 92,11 km 
 
Einzel Herren 
 1 J. Manger (Kraftwerk)  278,20 km 
 2 D. Erb (Bike Box 1) 273,98 km 
 3 M. Dotzert (Bike Box 1) 268,79 km 
 3 R. Wiegand (Schw. Berge) 268,79 km 
 5 M. Mehler (Bike Box 1) 267,54 km 
 
Einzel Damen 
 1 L. Krebel (Kraftwerk) 236,60 km 
 2 D. Patko (Schw. B. Mädels)  219,54 km 
 3 S. Helfrich (Power sucht Frau) 211,76 km 
 4 V. Müller (Power sucht Frau) 210,66 km 
 5 S. Gies (Power sucht Frau) 205,52 km

hallenbike.deWEB

mehr BilderE-PAPER

Die Fahrer der letzten Stunde wurden in der proppenvollen Turnhalle noch einmal kräftig angefeuert, bevor um 16 Uhr die 
Glocke das Ende des 15. Hallenbike-Spezial einläutete.

Daniela Patko vom „SGO Team Schwarze Berge“ wurde 
zweitbeste Frau in der Einzelwertung.

ERGEBNISSE

Bennet Teppich trat beim 
Hallenbike-Junior für die 
spätere Siegermann-
schaft „Knöarzböök Kids“ 
in die Pedale.


